
- X - Du sollst auch nie mit Neid begehren,
was and’ren Menschen wird zuteil!
Wenn Gott dir will ein Gut verwehren,
dann dient es nur zu deinem Heil.  Refrain

- VIII - Du sollst gar niemals etwas stehlen,
die Arbeit sei dir eine Pflicht!
Wer fleißig ist, dem wird nichts fehlen,
doch unrecht Gut gedeihet nicht. (Refrain)

- VI - Du sollst in keiner Weise morden,
und auch in Streit und Zorn halt Maß!
Es ist schon viel vernichtet worden
allein durch Reden voller Hass. (Refrain)

- IV - Halt Gottes Feiertag in Ehren,
nimm Zeit dir, um auf ihn zu schau’n!
Wenn wir auf Gott in Stille hören,
erlernen wir, ihm zu vertrau’n.  Refrain

- II - Du sollst von Gott kein Bildnis machen,
und nichts, worauf wir Menschen seh’n!
Gott übertrifft all irdisch Sachen,
wir können ihn nie ganz versteh’n. (Refrain)

          - Das höchste Gebot -

Und ein Gebot, so steht geschrieben,
das bleibt das höchste ewiglich: 
Du sollst den HERRN vor allem lieben,
und auch den Nächsten so wie dich!  Refrain

- IX - Du sollst auf Ehrlichkeit Wert legen,
weil Lügen immer schädlich sind!
Man muss sich Wahrheit nicht einprägen,
wodurch man Freiheit auch gewinnt. (Refrain)

- VII - Du sollst die Ehe sauber halten,
hab’ Ordnung in der Partnerschaft!
So lässt Familie sich gestalten,
es gibt auch Sicherheit und Kraft. (Refrain)

- V - Du sollst das Wohl der Eltern achten,
wie du willst, dass man dir einst tut!
Wenn wir sie liebevoll betrachten,
tun wir uns letztlich selber gut. (Refrain)

- I - Du sollst den einen Gott nur haben
und dienen nur dem Herrn allein!
Von ihm allein sind unsre Gaben,
nur er kann unser Heiland sein. (Refrain)

- III - Geh achtsam um mit Gottes Namen,
und red von ihm nur, was er will!
Schon viele Falsch-Propheten kamen,
die wiesen nie auf Gottes Ziel. (Refrain)
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Exodus 20,1-17 / Markus 12,29-31

Gebote (Gott zeigt den Weg)
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